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Nun am Ende der Gemeinde-
ratsperiode wil l ich rückbl i-
ckend die Leistungen meines
Teams im Ausschuss für Raum-
ordnung, Bau und Infrastruktur
nochmals erwähnen. Als eine
der ersten Maßnahmen, die
die Gemeinde für ein sicheres
Gössendorf umgesetzt hat, war
die Erhebung des sicheren
Schulwegs mittels Schulweg-
plans. Des Weiteren wurde auf
Initiative der Gemeinde mit
Unterstützung des Kuratori-
ums für Verkehrssicherheit
eine Analyse des Kreuzungsbe-
reiches in Dörfla durchgeführt.

Der Schwerpunkt lag damals bei der Ermittlung von
gefährl ichen Kreuzungssituationen und eine Stau-
längenerhebung, die den Rückstau in die Hautstraße
hinein erfasste. Die Ergebnisse dieser Erhebung
werden bei der Belagssanierung der Bundesstraße,
die vor kurzem im März begonnen hat, einfl ießen
und wird zu einer deutl ichen Reduktion der
Staulänge in den verkehrsreichen Stunden in der
Hauptstraße führen.
Bestes Beispiel für unsere Beharrl ichkeit ist die seit
langem gewünschte und nun vor kurzem instal l ierte
Fußgängerampel in Thondorf auf der Höhe des
Nordweges.
Weitere Investitionen, die über den Besprechungs-
tisch des Ausschusses gegangen sind, sind die
Straßensanierung der Lindenstraße, des Tischler-
wegs, des Mitterwegs, des oberen Tei ls der Dorf-
straße und des Spitzwegs in den vergangenen
Jahren. Für die nahe Zukunft geplant sind die
Sanierung der westl ichen Lindenstraße, der Bereich
vor der ehemal igen Feuerwehr in Gössendorf und
vieles mehr.

Es wurde aber auch in unsere Gebäudeinfrastruktur
investiert. Begonnen hat al les mit dem Auszug aus
dem Gemeindeamt im Jahr 201 7, welches als
Kindergarten im September 201 8 seinen Betrieb
aufgenommen hat.

Die aktuel l noch bis September 2020 laufenden
Umbaumaßnahmen und Erweiterungen der Volks-
schule sind ein sichtbares Zeichen für das Wachs-
tum der Gemeinde. Für die nahe Zukunft sind die
Erweiterung der Kinderkrippe und die Moderni-
sierung des Feuerwehrhauses in Thondorf geplant.

N icht al le Inhalte, die in den 20 abgehaltenen Aus-
schusssitzungen besprochen wurden, sind so sicht-
bar wie Bautätigkeiten. Die Arbeit an Bebauungs-
plänen für Erschl ießung neuer Baugebiete und die
Bearbeitung von Umwidmungsanfragen ist eben-
fal ls ein wichtiges Entwicklungswerkzeug, um die
Gemeinde geplant und im Sinne der Bevölkerung
wachsen zu lassen. Eine sehr nützl iche Investition,
waren die Anschaffung unserer neuen Geschwindig-
keitsanzeigen, die nicht nur für die Verkehrstei l -
nehmer die tatsächl iche Geschwindigkeit anzeigen,
sondern auch im Hintergrund die Anzahl der
Fahrzeuge und die Geschwindigkeiten speichern
und uns Daten l iefern, mit denen wir individuel le
Maßnahmen zur Verkehrsberuhigung und Sicherheit
in Straßenverkehr setzen können.

In diesem Sinne möchte ich mich nochmals für die
gute Zusammenarbeit im Ausschuss bedanken und
hoffe, dass wir uns bei der Wahl am 22. März sehen

Obmann VzBgm. Thomas Wielitsch
Ausschuss Raumordnung Bau- und Infrastruktur

VzBgm. Thomas Wielitsch

Ausschuss Raumordnung
Bau- und Infrastruktur
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Mit dieser Ausgabe der Gemeindezeitung wol len wir Ihnen eine
Übersicht darüber geben, was in den letzten fünf Jahren in unserem
Ort al les geschehen ist. Dieser Leistungsbericht kann sich durchaus
sehen lassen. Sowohl die im Gössendorfer Gemeinderat ver-
tretenen 21 Mitgl ieder, aber auch unsere mittlerweile insgesamt 47
Bediensteten (Stand: 31 .1 2.201 9) haben eine gute Arbeit geleistet.

Die Gemeindevertreter haben sich in der Periode 201 5 bis 2020 zu
41 Vorstandssitzungen, 26 Gemeinderatssitzungen und 98 Aus-
schusssitzungen zusammengefunden. Dabei wurden 1 .684 Tages-
ordnungspunkte behandelt.

Des Weiteren wurden 1 1 Wahlen und 8 Volksbegehren/Volksbe-
fragungen abgewickelt. Unterstützung fand die Gemeindever-
tretung vor al lem bei unseren Mitarbeiterinnen im Gemeindeamt,
die bei der Vor- und Nachbereitung der einzelnen Punkte einen
wesentl ichen Beitrag leisteten.

Gewachsen sind in den letzten Jahren, aufgrund des steigenden
Kinderbetreuungsaufwandes, der Kindergarten und nun die Schule.
Al lein im Kindergarten wurden in den letzten fünf Jahren weit über
200 Kinder betreut. Nachdem unsere Volksschule über Jahre und
Jahrzehnte 8-klassig geführt wurde, haben wir seit diesem Schul jahr
neun und ab dem nächsten Schul jahr sogar zehn Klassen an der
Schule.

Für die Sauberkeit im Ort, die Grünraumpflege, die Straßen-
erhaltung, die Abfal lbeseitigung und die Instandhaltung der
öffentl ichen Gebäude sorgten unser Team des Bauhofes in
Kooperation mit Fachunternehmen sowie unsere Raumpflege-
rinnen. In fünf Jahren galt es z.B. 560 Tonnen Sperrmül l , 1 .600
Tonnen Restmül l und 1 .400 Tonnen Grünschnitt zu entsorgen. Auch
wenn sich der Winterdienst meist auf Streuarbeiten beschränkte,
wurden immerhin 289 Tonnen Salz verarbeitet.

Beachtl ich sind auch die Serviceleistungen des Gemeindeamtes. Mit
z.B. tausend geführten Telefonaten, 50.000 verwalteten Buchungen,
1 .600 Reisepässen, 3.300 verwalteten Mül ltonnen und 382 durch-
geführten Bauverfahren sind nur einige größere Zahlen der
Gemeindeverwaltung herausgegriffen.

Ich bedanke mich an dieser Stel le bei al len Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern für ihre erbrachten Leistungen und ihrem uner-
müdl ichen Einsatz für unsere Gemeinde.
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ÖFFNUNGSZEITEN
Marktgemeindeamt Gösssendorf:
Montag: 08:00 bis 1 3:00 Uhr
Dienstag: 1 3:00 bis 1 8:00 Uhr
Mittwoch: 08:00 bis 1 3:00 Uhr
Donnerstag: 08:00 bis 1 3:00 Uhr
Freitag: 07:00 bis 1 3:00 Uhr
Bürgermeister-Sprechstunde: nach tel .
Vereinbarung unter 031 6 / 40 1 3 40-22

Vorwort << 3<<

Liebe Gössendorferinnen
und Gössendorfer!Za

hl n

D

t
e
n

Fa
kte

n



Ausschuss

Frauen, Familie undSoziales

Glückwünsche zur Geburt

Wir heißen al le unsere neuen
Erdenbürger mit einem
Babyrucksack herzl ich

Wil lkommen .

Insgesamt wurden in den letzten fünf Jahren 240 Babypakete vertei l t.
Obfrau

GR Hermine Muhr

Obmann-Stellvertreter:
GR Patricia Schönberger

Schriftführer:
GR Rudolf Brunthaler

weitere Mitglieder:
GR Maria Brinskelle
VM Manfred Müller

Ausschuss Frauen,
Familie und Soziales

Aktivitäten
Glückwünsche

zur Geburt

Kreativwerkstatt

Exkursion Natur

Binkerlparty

Fachvorträge:
Rücken & Gelenke
Gesunde Venen

Kindernotfallkurse

Kinderunterhaltung am 24.1 2.
"Gemeinsam warten auf das

Christkind".
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Kräuterküche • Seifen sieden • Hi ldegard von Bingen • GRÜNE KOSMETIK
• Räuchern im Jahreskreis • ENTGIFTEN und ENTSÄUERN • Mentaltraining

Unter der Leitung von der Kräuterpädagogin Christina Kummer wurden
Wildkräuter gesammelt und zu leckeren Speisen verkocht.

Kreativwerkstatt

Unter der Leitung von der Pädagogin in der GRÜNEN KOSMETIK Sabine
Posch wurden natürl iche wohltuende Pflegeprodukte für Haut und Haar
hergestel l t.
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In einem weiteren
Workshop wurde nach
Hildegard von Bingen
gekocht und für die
Gesundheit verschiedene
Weine, wie auch
Gewürzpulver mit Christine
Kummer und Sabine Posch
hergestel l t.
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Auch Seifen wurden unter der Anleitung von den beiden
Damen hergestel l t.

Exkursion Natur

Erklärung der Fauna und Flora in unseren Murauen von
Bakk. rer. nat., Mag. rer. nat. (- MSc.)
ROYA & SIMIN PAYANDEH.

Die nächste Exkursion

findet am 9. Mai 2020

mit Treffpunkt am

Sportplatz um 08:30 Uhr

statt.

In unserer Kultur ist das Räu-
chern ein fester Bestandtei l im
Jahreskreis. Weiters informierte
uns Frau Daniela Rieger in ver-
schiedenen Vorträgen über das
entgiften und entsäuern mit der
Kraft der Natur.

Weitere Veranstaltungen:

Einführung in MENTALTRAINING
und mehr. . . .Mentaltrainerin und
Humanenergetikerin Iris Erler
entführte uns in die spannende
Welt der Meditationen und des
Achtsamkeitstrainings

Binkerlparty
Wasserrutsche, Zielspritzen,
Seifenblasen, Strassenmalen,
Eisschlecken .. . .

Vorträge Gesundheit:
Al ltagstipps für Rücken und Gelenke
Vortragende: ET Gabriele Schwarze,
MSc MAS
und ET Claudia Pacher, BSc MSc

Venengesundheit
Fachärztin für Al lgemeinmedizin,
Venentherapie
Dr. med. univ. Nesl ihan Celebi

Kindernotfallkurse
Wenn Sie als Eltern, Omas und
Opas die Erste Hilfe sind!

Rasches Handeln kann
lebensrettend sein!
Das dafür notwendige Wissen
wurde in diesen Kursen vermittelt.



Aus dem Jugendausschuss
a, aller Anfang ist schwer. Um Gehör bei Jugend-
lichen zu finden muss man manchmal etwas andere
Wege gehen. Ein einheitliches Auftreten bezüglich
Design & Wortwahl in der Gemeindezeitung sowie
online, welches sich vom Rest merklich abhebt, war
der Startpunkt. Das persönliche Gespräch ist aber
nach wie vor das wichtigste Element.

Dies gipfelte in die Betei l igungswerkstatt „Jugend am Wort“ am 29.
Oktober 201 9. Dort trafen sich unsere Jugendl ichen zum Gedanken-
austausch und gemeinsam mit vielen GemeindevertreterInnen wurden
Ideen und Wünsche formul iert.

Eine physische Idee war ein Jugendpavi l lon beim Hart/Beach-
vol leybal lplatz am Gelände des Sportvereins. In weiteren Ausschuss-
sitzungen mit Jugendbetei l igung wurde das finale Aussehen erarbeitet
und schl ießl ich auch umgesetzt. Ein weiteres Ergebnis der Werkstatt
war, dass es Jugendl ichen zunehmend schwierig fäl l t, abseits von Schule,
Freunden & Famil ie, eine Richtung einzuschlagen. Die Mögl ichkeiten
betreffend Freizeitaktivitäten und Berufswahl sind „erfreul icherweise“
schier unendl ich. Dem Jugendausschuss war es daher besonders
wichtig, in Gesprächen mit den Jugendl ichen ein positives Gefühl für den
Begriff „unsere Gemeinde“ zu schaffen. Sehr oft noch wird z.B. mit dem
Wort Gemeindeamt das darin enthaltene Wort „Amt“ mit etwas
Unangenehmen assozi iert. Das dem jedoch überhaupt nicht so ist -
diesen Eindruck gi lt es zu vermitteln. Denn nach der Schule ist die
Gemeinde die nächstgrößere gesel lschaftspol itisch vorgesehene
Gemeinschaft, in der Zusammenhalt und Sol idarität im Vordergrund
stehen. Sie steht den BürgerInnen mit Rat und Tat zur Seite und man
kann sich auf ihre Hilfe und Unterstützung verlassen. Im Rahmen
unserer Jugendveranstaltungen (in den Semesterferien mit „Jugendtage“
titul iert) haben wir nicht nur Spaß (Jumpen, Klettern, Kegeln, Stocksport,
Fußbal l , Beachvol leybal l , Stickerbörse), sondern auch Information und
Richtung versucht zu erzeugen. Dahingehend war mir die Einbindung
von jungen Schutzsuchenden aus dem Schloss Mühleck auch ein großes
Anl iegen. Die zukünftige Jobwahl - mögl icherweise in einem Betrieb
innerhalb Gössendorfs oder etwas darüber hinaus (A1 Tankstel len, PIA
Automation) - sol l te ebenfal ls Thema sein. Ebenfal ls das Kennenlernen
von noch unentdeckten & unzugängl ichen Orten im Gemeindegebiet
und etwas darüber hinaus (Klärwerk, Kraftwerk, Umspannwerk,
Tunnelwarte) sol lte Jugendl ichen ein Gefühl für Zusammenhänge und
Wertschöpfung geben. In den Sommerferien rundeten die
Sommerferiencamps, Workshops & Ausflüge das große Angebot an
Aktivitäten ab.

Sol lte es uns gelungen sein, im Rahmen unserer Aktivitäten ein paar
jungen GössendoferInnen ein positives Gefühl für den Begriff
„Gemeinde“ vermittelt zu haben und verschiedene interessante und
spaßige Veranstaltungen abgehalten haben, dann können wir mit
unserem Einsatz für unsere jungen GössendorferInnen durchaus
zufrieden sein.

Obmann
Stephan Vollmeier

Obmann-Stellvertreter:
GR Patricia Schönberger

Schriftführer:
GR Hermine Muhr

weitere Mitglieder:
GR Alexandra Stark
GR Patrick Kurat

Jugendausschuss

Aktivitäten
Klettern
Jump25
Kegeln
Fußball

Stocksport
Beachvolleyball
Stickerbörse

Ausflüge:
Klärwerk
Kraftwerk

Umspannwerk
Tunnelwarte
A1 Tankstelle

PIA Automation
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Obmann GR Stephan Vollmeier
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Jugendpavillon

Tag des Sports

Jugendturnier

Mühleck

Klettern

JUMP

Kegeln

...an der Tanke

MurkraftwerkStocksport



VeranstaltungenRückblick

Gemeindeschitage
Ziele Altenmarkt – Zauchensee, Obertauern,

Turracher Höhe, Bad Kleinkirchheim.. .

Gemeindewandertage
Kastanien essen, Golfen oder Bootfahren.. .

Christkindlmärkte

75 Jahr Feier und Frühshoppen
Vorstel lung neue Gemeindechronik usw.

Kapellenfeste - Kapelle Gössendorf

Angelobung von Rekruten des Bundesheeres

Kinderfasching

Tag der Gesundheit
Gesund - Fit - Sicher

8 >> Veranstaltungen



Steiermark

Graz-Umgebung

Gössendorf

Flächennutzung in Prozent

201 8

Gössendorf in Zahlen

Zahlen << 9

Bevölkerungsbilanz

Jahr Bevölkerung zu
Jahresbeginn

Lebend-
geborene

Sterbefälle

201 5 3.837 44 38

201 6 3.832 35 41

201 7 3.91 8 28 45

3.981 32 41

201 9 4.049 41 51

Haushaltsgröße

25,5% Person

35,1% Personen

1 8,1% Personen

1 4,5% Personen

6,8 % und mehr Personen

Fläche und
Flächennutzung

Wie werden die Flächen in
Gössendorf genutzt?

ha
Katasterfläche 71 7,87

Bauflächen 31 ,1 5
Landwirtschaftl .
Nutzflächen 364,80
Gärten &
Weingärten 1 1 7,59
Alpen 0,00
Wald 1 00,63
Gewässer 31 ,87
Sonstige Flächen 71 ,84

Statistik Austria

Zuzug Wegzug

243 252

375 286

31 1 230

306 238

420 375

Bevölkerung zu
Jahresende

3.832

3.91 8

3.981

4.049

4.1 20

Wasserverbrauch

Im Jahr 201 9
verbrauchten wir Gössendorfer

205.545 m3 Wasser, das
sind 205.545.000 Liter.



Die oberste gesetzl iche Grundlage für die große Viel-
falt an Aufgaben jeder Gemeinde ist unsere Bundes-
verfassung. Die Bundesverfassung regelt in Art 1 1 7
auch, welche Organe in der Gemeinde in jedem Fal l
vorzusehen sind. Das Gemeinderecht hat zum Groß-
tei l der Landesgesetzgeber zu regeln.

Unser Gemeinderecht ist in der Steiermärkischen
Gemeindeordnung 1 967 mit einer Vielzahl von No-
vel len geregelt, d ie letzte im Jahr 201 9.

Die §§ 43 ff der Stmk. Gemeindeordnung regeln den
Wirkungskreis des Gemeinderates, des Gemeinde-
vorstandes und des Bürgermeisters. Aufgrund der
Einwohnerzahl sind in unserer Gemeinde 21 Ge-
meinderäte zu wählen und setzt sich der Gemeinde-
vorstand aus 5 Mitgl iedern zusammen.

Der Wirkungskreis des Gemeinderates ist einfach
geregelt, er ist für jene Agenden zuständig, für die
weder der Gemeindevorstand noch der Bürger-
meister zuständig ist (Generalklausel).

Zu den Aufgaben des Gemeindevorstandes ge-
hören beispielsweise:

• Vergabe von Bau-, Liefer- und Dienstleistungs-
aufträgen im Rahmen des Voranschlages (im Ein-
zelfal l , wenn die Kosten bei regelmäßig wieder-
kehrenden Vergaben einen bestimmten Prozent-
satz nicht überschreiten).

• die gänzl iche oder tei lweise Abschreibung zweifel-
hafter und uneinbringl icher Forderungen;

• Die Gewährung von Zahlungserleichterungen
über vier Wochen;

• Gewährung von Subventionen bis zu einem be-
stimmten Betrag;

• Vorberatung und Antragstel lung der zum Wir-
kungskreis des Gemeinderates gehörenden Ange-
legenheiten.

Die Aufgaben des Bürgermeisters sind unter an-
derem:

• er vertritt die Gemeinde nach außen;

• ihm obl igen die Vol lziehung der Beschlüsse des
Gemeinderates, Gemeindevorstandes und der
Ausschüsse;

• die laufende Verwaltung und Verwaltung des Ge-
meindeeigentums;

• Entscheidungen in al len gemeindebehördl ichen
Angelegenheiten des eigenen Wirkungsbereiches

• Ortspol izei ;

• Besorgung der Angelegenheiten des übertragenen
Wirkungsbereiches der Gemeinde;

• Führung des Haushaltes,

• Gewährung von Zahlungserleichterungen bis zu
vier Wochen

Andere Aufgabenbereiche ergeben sich auch aus
anderen Gesetzen wie z.B. aus dem Stmk. Bau- und
Raumordnungsgesetz, den Wahlgesetzen, Veranstal-
tungsgesetz, Feuerpol izeigesetz usw.

Organe derGemeinde

Gemeindevorstand

Sitzungen 201 5 - 201 9

41 Sitzungen
702 behandelte Punkte

Gemeinderat
26 Sitzungen

395 behandelte Punkte
Ausschüsse

Wirtschaft / Volksschule / Jugend /
Sport- und Kultur

Frauen, Familie und Soziales / Umwelt / Bau

98 Sitzungen
587 behandelte Punkte

Darüber hinaus sind unsere Gemeinderäte in
nachfolgende Verbänden und Ausschüssen

außerhalb der Gemeinde tätig:

Abfal lwirtschaftsverband Graz-Umgebung,
Abwasserverband Grazerfeld,
KEM Kl ima- und Energiemodel lregion GU-Süd,
Regionale Verkehrs- und Wirtschaftsgemeinschaft
GU-SÜD, Sozialhi lfeverband Graz-Umgebung,
Standesamt- und Staatsbürgerschaftsverband
Fernitz-Mel lach, Tourismusverband Gössendorf,
Wasserverband Grazerfeld Südost

1 0 >> Rund um die Gemeinde



Die Marktgemeinde Gössendorf ist eine sehr be-
l iebte Randgemeinde zu Graz. Nicht nur private
Eigentümer investierten Geld, Zeit und viel Liebe in
ihre Projekte, auch die Gemeinde hat sich in
Bereichen wie Schule und Kindergarten weiter-
entwickelt.

An dieser Stelle möchte wir Ihnen einige Fakten
und Daten nennen:
Es wurden ca. 262 Bewil l igungen für die Errich-
tungen von Ein- und Mehrfamil ienwohnhäusern,
Um- und Zubauten bei Bestandsgebäuden und
Betrieben, Siedlungen, bis hin zur Errichtung unserer
ersten Apotheke und einer Reitsportakademie er-
tei l t. Dazu zählen auch der Umbau des alten Ge-
meindeamtes zu einem weiteren Kindergarten, so-
wie die Erweiterung und Sanierung der Volksschule
Gössendorf samt Bibl iothek.
Zusätzl ich wurden in den letzten Jahren rund 1 20
bewil l igungsfreie Vorhaben, wie Errichtungen von
Swimmingpools, Solar- und Photovoltaikanlagen,
Carports, Zäunen, Gerätehütten udgl . gemeldet.
Insgesamt entstanden durch die bewil l igten Bauvor-
haben Gebäude im Ausmaß von ca. 26.664,1 8 m²
Gesamtbruttofläche und ca. 1 80 neue Wohnein-
heiten.

Um die Bewil l igungen ertei len zu können, sind
gewisse Vorarbeiten im Bauamt notwendig, wie z.B.
Besprechungen mit Bausachverständigen, Planern
sowie Gutachtern. Insgesamt wurden somit pro Jahr
rund 60 Besprechungen für die Bauprojekte
abgehalten.
Der Ausschuss für Raumordnung, Bau – und
Infrastruktur leistete in den vergangenen Jahren mit
20 Ausschusssitzungen und rund 1 23 Tages-
ordnungspunkten auch einen wichtigen Beitrag zu
vielen Projekten.
Wie jeder Bauherr weiß, sind auch die einen oder
anderen Abgaben bei den Bauvorhaben zu ent-
richten. Neben Kanalabgabe und Grundsteuer gibt
es auch die sogenannte Bauabgabe, welche mit
einem Einheitswert im Steiermärkischen Baugesetz
vorgeschrieben ist. Die Bauabgabe der letzten Jahre

beträgt ca. 300.81 9,85 €. Da die Bauabgabe eine
ausschl ießl iche Gemeindeabgabe im Sinne des § 6
Abs. 1 Z 5 des Finanz-Verfassungsgesetztes ist, darf
diese auch nur zur Verwendung für die Herstel lung
von Verkehrsflächen, Straßenbeleuchtungen, Ober-
flächenentwässerungen sowie zur Gestaltung von
öffentl ichen Kinderspielplätzen sowie Grünflächen
verwendet werden.

Eines der größten Bauprojekte neben dem bereits
erfolgten Umbau des ehemal igen Gemeindeamtes
zu einem zweiten Kindergarten ist die derzeitige
Erweiterung und Sanierung der seit 1 970 in Betrieb
befindl ichen VS Gössendorf mit einem neuen
3geschoßigen Schultrakt, einem Treppenhaus sowie
der Aufstockung der bestehenden Schule, wobei ein
2. Obergeschoß geschaffen wird.
Im neuen Schultrakt untergebracht ist auch die
öffentl iche Bibl iothek, welche zum Lesen einlädt.
Die Schüler der 2. und 3. Klassen fiebern bereits mit
Begeisterung dem Umzug ins neue Obergeschoß,
welcher im Apri l über die Bühne gehen sol l ,
entgegen. Somit stehen die unteren Geschoße für
die weitere Sanierung bereit.
Zu Schulbeginn des Schul jahres 2020/2021 wird die
Volksschule in neuem Glanz erstrahlen.

Die offiziel le Eröffnung und 50 Jahr Feier unserer
Schule wird am Sonntag, dem 1 8. Oktober 2020
stattfinden.

Ein weiteres großes Bauprojekt ist die Reitsport-
akademie Mühleck. Diese befindet sich auf dem
ehemal igen Trainingszentrum des SK Sturm, neben
dem Schloß Mühleck und dem ehemal igen
Lehrl ingsheim der Wirtschaftskammer. Hier entsteht
die größte gebundene Anlage dieser Art in ganz
Österreich, dessen Hauptaugenmerk auf dem
Dressurreitsport l iegt. Diese moderne Reitsportan-
lage sol l heuer im Sommer fertig gestel l t werden.

Gerlinde Kerschbaumer und Ing. Nina Karner
Bauamt

Aus dem Bauamt

Bruttogeschoßfläche setzt sich zusammen aus:
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Dachgeschoss

Obergeschoss

Erdgeschoss

Keller
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oder
EG + OG

entweder
EG + DG



Aus dem Bürgerservice
Ausstellung Reisepässe und Personalausweise

Von 201 5 - 2020 haben die BürgerInnen diesen
Bürgerservice sehr gut angenommen.

In fünf Jahren wurden über 1 .600 Reisepässe und
1 65 Personalausweise im Gemeindeamt beantragt.

Benötigen auch Sie einen Reisepass oder Personalausweis,
finden Sie hier die dafür notwendigen Dokumente:

https://www.oesterreich.gv.at/themen/dokumente_und_
recht/reisepass/Seite.0201 00.html

Sackerl fürs Gackerl - Hundewiese

In den letzten fünf Jahren wurden die über 40 Sackerlspender mit Abfal lbehälter für
unsere vierbeinigen Freunde mit insgesamt 321 .500 Stück Hundekotsackerl von unserem
Bauhofteam ausgerüstet. Die Entsorgung erfolgt mindestens einmal wöchentl ich.

Wir danken an dieser Stel le al len Frauchen und Herrchen für Ihr ständiges Bücken.

Gössendorf hat sich finanziel l bei der Errichtung der Hundewiesen bei der Auwiese
(Stadt Graz) und in der Gärtnerstraße (Hausmannstätten) betei l igt.
Knapp 300 Hunde sind in Gössendorf gemeldet.

Heizkostenzuschuss

In den letzten fünf Jahren wurden rückwirkend für
die jeweil igen Heizperioden insgesamt 1 1 .375 €
ausbezahlt. Damit wol len wir Mindestpensions-
empfänger unterstützen.
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Umweltausschuss
Abfallbilanz Gössendorf

201 5-201 9

Aus dem

Restmüll: ca. 1 .600 Tonnen

Sperrmüll: ca. 560 Tonnen

Baum- und Strauchschnitt: ca. 1 .400 Tonnen

Obmann
Gemeindekassier

Wilfried Bund

Weiters sind jährlich
rund 300 Tonnen
Altpapier und über
400 Tonnen Biomüll
in Gössendorf zu
entsorgen.



VolksschuleGössendorf
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Große Veränderungen
Liebe Gössendorferinnen und Gössendorfer,

dieses Schul jahr ist von großen Veränderungen in
der Volksschule Gössendorf geprägt. Die steigende
Anzahl der Schüler*innen sowie die notwendigen Sa-
nierungsarbeiten machten einen Schulumbau not-
wendig. Der Umbau sol l jedoch nicht nur den Platz-
bedarf decken. Der (Klassen) – Raum spielt im Unter-
richt eine entscheidend Rol le – und wird daher oft
als „dritter“ Pädagoge bezeichnet.

Bereits in der Planungsphase vor über einem Jahr
wurden Ideen gesammelt und diskutiert. Viele Vor-
schläge und Inputs fanden in der Planung Berück-
sichtigung und stehen nun knapp vor der Fertig-
stel lung. Besonders hervorheben möchte ich die
Erweiterung von – fast al len- Klassenräumen um
einen zusätzl ichen Projektraum. Dieses räumliche
Konzept, welches häufig in skandinavischen Schulen
anzutreffen ist, erweitert den „Lernraum“ und bietet
Platz für einen projektorientierten und differen-
zierten Unterricht. Die zusätzl ichen Räume finden in
unterschiedl ichsten Situationen Verwendung - sei es
zur Vorbereitung von Präsentationen, im Stationen-
betrieb oder für eine gezielte Förderung in Klein-
gruppen.

Die moderne Ausstattung ermögl icht die Einbe-
ziehung von verschiedenen Medien. Hel le, warme
Farben und die Verwendung von vielen Holzele-
menten erzeugen eine freundl iche, lernfördernde
Atmosphäre. Die abwechslungsreichen Sitz- und
Lernecken sind auf die kindl ichen Bedürfnisse abge-
stimmt und laden zum Verweilen ein.

Die Umbauarbeiten stel l ten bzw. stel len die
Schüler*innen, Lehrer*innen sowie die Gemeinde-
mitarbeiter*innen vor großen Herausforderungen,
die es mit Flexibi l ität und Spontanität zu meistern
gi lt. Mittlerweile nehmen der Umbau sowie der
Neubau des zweiten Stockwerkes klare Züge an und
lässt das pädagogische Herz höher schlagen.

Ebenso erfreul ich ist die erstmal ige Umsetzung einer
„Famil ienklasse“ im kommenden Schul jahr. In dieser
Klassenform werden Schüler*innen der ersten und
zweiten Schulstufe gemeinsam in einer Klasse unter-
richtet. Jüngere Schüler*innen haben somit die Mög-
l ichkeit, von älteren Kindern zu lernen – ältere
Schüler*innen schlüpfen in eine „lehrende“ Rol le
und stärken somit kommunikative und soziale
Fähigkeiten. Der rasche Wechsel zwischen Lehr-
inhalte der ersten und zweiten Schulstufe ermögl icht
eine verstärkte individuel le Förderung.
Diese Neugestaltung der Schule ist nur durch eine
offene, entgegenkommende und wertschätzende
Zusammenarbeit mögl ich. Ein großes Dankeschön
gi lt daher an dieser Stel le dem Bürgermeister, Herrn
BGM Dipl . Ing. (FH) Wonner sowie dem planenden
Architekten, Herrn Dipl . Ing. Roland Schnalzer für die
gute Zusammenarbeit.

Dieses Schul jahr ist von vielen Veränderungen
geprägt. Die Freude auf die neu gestaltete Schule ist
groß, ebenso die Freude, dieses Gebäude mit Leben,
Kreativität und Neugier zum Leben zu erwecken.

Stefan KAISER, BEd MA
Schulleitung

Ausbl ick Stiegenhaus im Zubau (Obergeschoß)

Eingangsbereich
zur Bücherei
sowie zur
Direktion



HochwasserschutzRaababach
Als im Jahr 2007 die
Ergebnisse einer Hoch-
wasserabflussunter-
suchung am Raaba-
bach und Grambach
vorgelegt wurden und
in den Gemeinden
Raaba-Grambach und
Gössendorf das Aus-
maß der Überflutungs-
fläche auf Luftbi ldern
sichtbar gemacht wur-
de, war es für die
Bewohnerinnen und
Bewohner der genann-
ten Gemeinden kaum
nachvol lziehbar, dass
diese Berechnungser-
gebnisse eintreten
könnten.

Die Hochwasserereig-
nisse 2009 und 201 3
bestätigten diese Be-
rechnungsergebnisse,
sodass das bereits

vorl iegende Hochwasserschutzkonzept aus dem Jahr
2008 aufgegriffen und in eine Detai lplanung über-
geführt wurde.

Zahlreiche Veranstaltungen und Verhandlungen
waren erforderl ich, um die von den Hochwasser-
schutzmaßnahmen Betroffenen, insbesondere Land-
wirtinnen und -wirte, zu überzeugen, dass auch Sie
von Hochwasserschutzmaßnahmen profitieren
könnten. In einem gemeinsamen Arbeits- und
Abstimmungsprozess mit den Betroffenen, den pol i-
tischen Verantwortl ichen und den Vertretern der Ab-
tei lung Wasserwirtschaft, Ressourcen, Nachhaltigkeit
des Amtes der STMK Landesregierung wurde ein
Projekt entwickelt, das neben dem Hochwasser-
schutz dem Gewässer wieder neuen Lebensraum
und damit den Menschen neuen Erholungsraum
brachte.

Die Planungsarbeiten wurden von 2009 bis 201 4
durchgeführt. Die wasserrechtl iche Bewil l igung
wurde nach zahlreichen Verhandlungsrunden mit
den Betroffenen im Jahr 201 5 ertei l t, der Baubeginn
erfolgte im Jahr 201 8, die letzten Bauarbeiten wer-
den im Sommer 2020 fertig gestel l t sein.

Die Gesamtkosten belaufen sich auf rd. 8,5 Mio. €.
Die aktuel l umgesetzten Hochwasserschutzmaß-
nahmen am Raababach bestehen aus 3 Maß-
nahmengruppen.

1 . Das Rückhaltebecken in Raaba-Grambach redu-
ziert das 1 00-jährl iche Hochwasser deutl ich für
die Gemeinden Raaba-Grambach und Gössen-
dorf und sichert darüber hinaus der Marktge-
meinde Raaba-Grambach den erforderl ichen
Hochwasserschutz.

2. Der Knoten Graz Ost fasst das bereits durch das
Rückhaltebecken Raaba - Grambach gedrosselte
Hochwasser über zwei Durchlässe und lenkt auf
diese Weise das Hochwasser in das anschl ie-
ßende l ineare Hochwasserschutzsystem.

3. Die anschl ießenden l inearen Maßnahmen sind
zweitei l ig und gewährleisten den schadlosen Ab-
fluss des Hochwassers des Raababaches Rich-
tung Mur. Im oberen Abschnitt zwischen Knoten
Graz-Ost der Landesstraße B73 wird das Hoch-
wasser zwischen den vom Gewässer abgerückten
Dämmen schadlos abgeführt. Damit bleibt der
naturbelassene Raababach erhalten und kann
zusätzl ich ökologisch aufgewertet werden. Im
unteren Abschnitt zwischen der Landesstraße
B73 und der Einmündung des Raababaches in
die Mur l iegt eine Gerinneaufweitung vor, die
neben dem erforderl ichen Hochwasserschutz
den erforderl ichen Raum für gewässerökolo-
gische Maßnahmen bietet.

Die Fertigstel lungsarbeiten bis zum Sommer 2020
umfassen Instal lationsmaßnahmen für das Pump-
werk HWS Gössendorf sowie Begrünungsmaßnah-
men auf den Dämmen der Hochwasserschutzan-
lage. Bis zur fertigen Ausrüstung des Pumpwerks
werden anfal lende Wässer über eine provisorisch
errichtete Pumpe schadlos abgeführt.

Mit den derzeit umgesetzten Maßnahmen entfal len
rechtsufrig des Raababaches (Damm) zwischen
Raababach und Autobahn-A2 Überflutungen vom
Raababach vol lständig, auf der l inken Seite wird
flussauf die Siedlung Lutzäckerweg hochwasserfrei .
Im Anschluss wird zwischen dem Raababach (Damm)
und dem Bucherlweg bzw. zwischen dem Raababach
und dem Sportplatzstraße ein weitgehend hoch-
wasserfreier Korridor geschaffen. Südl ich dieser
beiden Bereiche treten nach wie vor Hochwässer, die
vom Grambach ausgehen, auf.

1 4 >> Fakten - Projekte



HochwasserschutzRaababach
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NEU – Überflutungssituation HQ1 00 ab 2020ALT - Überflutungssituation HQ1 00 bis 201 9
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Flächen stellen mögliche

Überflutungsbereiche dar.



Musikschulförderung ................................................................. 3.300 €
MusiklehrerInnen bieten durch das iVi in Gössendorf Musikkurse an.
Verschiedenste Instrumente werden unterrichtet.

1 0 % des Kursbeitrages (Musikkurs) werden den Eltern rückvergütet:
Alter des Schülers 6 - 1 5 Jahre - wohnhaft im Gemeindegebiet Gössendorf

In Zusammenarbeit mit dem Musikverein VÖM Gössendorf und der Marktgemeinde Gössendorf besteht für
Schüler die Mögl ichkeit kostenlos im Ensemble (Kinderensemble, Jugendmusik Gössendorf, Big Band
Gössendorf) zu musizieren.

Nähere Informationen erhalten Sie auch unter:
Andreas Griesbacher, 8077 Gössendorf, Sattlerstraße 29
Tel : 031 6 / 40 76 00-1 2, Fax: 031 6 / 40 76 00-1 4, E-Mai l : ivi .griesbacher@aon.at,
Homepage: http://www.kursplattform.at/

Eislaufen und Hallenbad ......................................................... 1 1 .800 €

Fahrsicherheitstraining und E-Bike bzw. E-Moped ................ 9.650 €
Im Rahmen der Führerscheinausbi ldung der Führerscheinklasse "B" erhalten al le Jugendl ichen mit Haupt-
wohnsitz in der Marktgemeinde Gössendorf unter Vorlage ihres Führerscheins und der entsprechenden
Rechnung EUR 50,-- Förderung für die Absolvierung ihres Fahrsicherheitstrainings.

Weiters wurde einstimmig eine Förderung für den Ankauf eines Elektrofahrrades oder Elektromopeds
beschlossen. Die Förderung beträgt EUR 1 00,- und kann zu den Öffnungszeiten beantragt werden.

Antragsberechtigt sind al le GössendorferInnen, die Ihren Hauptwohnsitz in der Marktgemeinde Gössendorf
haben und ein Elektrofahrrad oder Elektromoped erworben haben. Die Originalrechnung muss bei der
Antragstel lung vorgelegt werden.

GössendorferInnen haben ganzjährig die Mögl ichkeit für das
Eislaufen und für den Besuch des Hal lenbades (ohne Sauna) in Hart
bei Graz und Kalsdorf 50% des Eintrittes von der Marktgemeinde
Gössendorf unter Vorlage der Rechnung zurück zu erhalten.

Ausbezahlte Förderungen

2015 - 2019

Kinderferienaktionen und Schulprojektwochen ................... 28.220 €
Jedes Jahr bemühen wir uns für Ihre Kinder und
Jugendl ichen den Sommer abwechslungsreich zu ge-
stalten und verschiedene Aktionen und Aktivitäten
anzubieten. Welche Mögl ichkeiten für Ihre Kinder
heuer zur Verfügung stehen finden Sie auf unserer
Homepage www.goessendorf.com.
Im Anschluss der jeweil igen Aktion werden für al le
Kinder und Jugendl ichen mit Hauptwohnsitz in der
Marktgemeinde Gössendorf unter Vorlage der
Tei lnahmebestätigung EUR 50,-- ausbezahlt.
Die Förderung wird für eine Ferienaktion aus-
bezahlt.

Schulprojektwochen:
Schiwoche - Schwimmwoche - Projektwoche -
Kennenlerntage

Aufenthalt von mind. 3 Tage € 30,00
Aufenthalt ab 4 Tage € 50,00

Die Förderung der Schulveranstaltungen gi lt für
Schülerinnen und Schüler im Pfl ichtschulalter, die im
Gemeindegebiet der Marktgemeinde Gössendorf mit
Hauptwohnsitz gemeldet sind.

Die Abrechnung bzw.
Beantragung der Förderung

muss im laufenden
Kalenderjahr jedoch

spätestens bis 31 . Jänner des
folgenden Jahres persönlich
im Gemeindeamt zu den
Öffnungsszeiten erfolgen.

1 6 >> Förderungen
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erneuerbare Energie / Ökoförderung ..................................... 1 9.200 €

Förderung von erneuerbarer Energie / Ökoförderung
Die Marktgemeinde Gössendorf gewährt einen ein-
mal igen Zuschuss in der Höhe von EUR 300,00 für
Moderne Holzheizungen (Pel lets, Hackschnitzel ua.),
Wärmepumpen, Solaranlagen, sowie Erweiterung
einer bestehenden Solaranlage, Photovoltaikan-
lagen.

Link: https://www.goessendorf.com/buergerinnen-
service/services/foerderungen-zuschuesse

ACHTUNG: Die meisten Förderungen werden nur
unter Einhaltung der Vorgaben und unter der

Voraussetzung, dass von Seiten des Landes
Steiermark ebenso eine Förderung gewährt wird,
genehmigt.

Vorzulegen ist die Übernahmebestätigung der aus-
führenden Fachfirma, detai l l ierte Rechnungen und
deren Zahlungsbelege samt Fotodokumentation.

Nähere Infos seitens des Landes:
Landes Stmk., Abrei lung 1 5, Landhausgasse 7, 801 0
Graz, Tel .Nr. 031 6/877-3955
Homepage:
www.wohnbau.steiermark.at Ökoförderungen

Taxi .............................................................................................. 58.500 €

Verkehrsverbindungen .......................................................... 1 22.240 €

Für die Bewohner der Marktgemeinde Gössendorf, die öffentl iche Verkehrsmittel benutzen, gibt es seit
01 . Februar 2007 die Mögl ichkeit, im Gemeindeamt Fahrkarten über zwei Zonen zum Preis von einer Zone zu
erwerben. (Gültig für die Zonen 1 01 und 204).

Die ermäßigten Karten sind nur in der Postpartnerstel le der Marktgemeinde Gössendorf erhältl ich:

• Stundenkarten, Stundenkarten ermäßigt
• 24-Stunden-Karten Vol lpreis, 24-Stunden-Karten ermäßigt
• Wochenkarten
• Monatskarten

Für Halbjahres- und Jahreskarten wird der Aufpreis auf die zweite Zone nach Ablauf im Gemeindeamt, unter
Vorlage der Rechnung und des Fahrausweises, rückerstattet.

I . Jederzeit Fahrten von und zu:

a) Einrichtungen des Gesundheitswesens

b) (Haupt-)Verkehrsknotenpunkten

c) Freizeiteinrichtungen

II . Um einen sicheren Heimtransport von z.B.
Veranstaltungen, Feiern, Konzerten oder
Discobesuchen zu gewähren, wird dieser
wie folgt gefördert:

Jederzeit an Sonn- und Feiertagen, an Werktagen in
der Zeit von 1 9:00 bis 06:00 Uhr

I I I . a) Al le Fahrten an Sonn- und Feiertagen, wenn
das Ziel mit öffentl ichen Verkehrsmitteln nicht
erreichbar ist und innerhalb unten angeführter
Gemeinden l iegt. (z.B. Kirchenbesuch nach
Fernitz, Besuch von Personen im Pflegeheim
nach Vasoldsberg, Besuch eines Konzertes
beim SFZ.)
b) I st das Ziel mit öffentl ichen Verkehrsmittel
erreichbar, wird die Fahrt zum und vom
nächsten ÖV Knotenpunkt gefördert (z.B.
Bewohner aus Audörfl möchten in die Grazer
Innenstadt. Die Fahrt bis Dörfla oder Thondorf
wird gefördert, es ist jedoch auf ÖV
umzusteigen, um in die Innenstadt zu
gelangen).

Die Taxiförderungen sind örtlich begrenzt auf folgende Gemeinden und Einrichtungen:
Graz, Raaba-Grambach, Hart bei Graz, Vasoldsberg, Hausmannstätten, Fernitz-Mel lach, Kalsdorf, Feldkirchen,

Seiersberg-Pirka und innerhalb von Gössendorf.

Taxiförderungen werden im Nachhinein unter Vorlage einer Rechnung des Taxiunternehmens mit
50% ausbezahlt. Der Gesamtförderbetrag beträgt maximal € 50,- pro Monat und Haushalt.



Aus der Postpartnerstelle
Leistungen in den letzten fünf Jahren

Annahme von Briefen

Seit der Standortverlegung der Postpartnerstel le im Jänner 201 8,
haben wir gegenüber 201 7 bei der Annahme von Briefen einen
Anstieg von ca. 70 %.

Annahme von Paketen

Gegenüber dem Jahr 201 7 haben wir im Jahr 201 9 eine Erhöhung
von rund 1 1 0 % bei der Annahme von Paketen.

In den letzten fünf Jahren wurden
knapp 39.000 Pakete zum Versand
entgegengenommen.

Von 201 5 - 201 9 wurden insgesamt
über 1 00 000 Briefe angenommen.

Abgabe von Briefen und Paketen

Weiters wurden beinahe 1 8.000 benachrichtigte Briefe (behördl iche Briefe wie RSa und RSb, einge-
schriebene Briefe usw.) an Kunden ausgehändigt. Zusätzl ich wurden über 22.000 Pakete ausgegeben.

1 8 >> Post



• Annahme von Erlagscheinen,
Zahlscheinen und Überweisungs-
aufträgen (Bank der Post).

• Nachsendeauftrag
• Abstellgenehmigung usw.

Zusätzlich erhalten Sie in unserer
Postpartnerstelle:

• Altkleidersäcke (gratis)

Altkleidercontainer Standorte:
· Bei Mül lsammelstel le, Dorfstraße 57,
ehem. Freiwil l ige Feuerwehr Gössendorf
· Bei Mül lsammelstel le, Höhe Bundes-
straße 30, gegenüber Dorfstub´ n
· Beim Abfal lwirtschaftszentrum

• Gelbe Säcke (gratis)

• Biomüllsäcke (€ 1 ,--/8 Stück)

• Gössendorfer Gutscheine

Die Gutscheine sind in einer Stückelung
von € 5,-- und 1 0,--erhältl ich.
Die Gutscheine sind bei vielen orts-
ansässigen Gewerben einlösbar.
Nähere Informationen finden Sie unter:
https://www.goessendorf.com/verkehr-
wirtschaft/wirtschaft/gutschein/

• ermäßigte Fahrkarten
(Förderung der Marktgemeinde Gös-
sendorf, siehe Seite 1 7 )

• Verkauf von diversen Kuverts, Klebe-
bändern, Uhu, Batterien, Edding, Paket-
boxen, Scheren usw.

Post << 1 9

Weitere Leistungen...

Montag:
8:00-1 2:00 und 1 4:00-1 6:00 Uhr
Dienstag:
8:00-1 2:00 und 1 4:00-1 8:00 Uhr
Mittwoch:
8:00-1 2:00 und 1 4:00-1 6:00 Uhr
Donnerstag:
8:00-1 2:00 und 1 4:00-1 6:00 Uhr
Freitag:
8:00-1 2:00 und 1 4:00-1 7:00 Uhr

Tel.: 031 6 / 40 1 3 40 - 29

Öffnungszeiten & Kontakt
Geschenkidee:



Gemeinderatswahl
22. 03. 2020

18. Osterturnier
04. 04. 2020
ESV-Dörfla

Kapellenreinigung &
Sträucherschnitt
Kapelle Dörfla
28. 03. 2020

Kapellengemeinschaft
Dörfla

Ostern
Osterspeisensegnung

Kapelle Gössendorf 11:00 Uhr
Kapelle Dörfla 11:30 Uhr
Kapelle Thondorf 14:00 Uhr
Osterfeuer Kulturverein

Tanz in den Frühling
18. 4. 2020
Trachtenverein

D´lustigen Steirer
z´Dörfla bei Graz

Konzert
25. 4. 2020, 19:30 Uhr

Brunch
26. 4. 2020, 10:00 Uhr
Big Band Graz-Süd
VAZFernitz

Maibaumaufstellen
30. 4. 2020

Parkplatz Kreisverkehr
Kindergarten
SPÖGössendorf

GRÜNERRadcheck
18. 4. 2020

10:00 – 15:00 Uhr
Parkplatz Kreisverkehr

Kindergarten

Ausflug nach Innsbruck
Glockengießerei
24. 4. - 25. 4. 2020
Kapellengemeinschaft

Dörfla

Kleine
Veranstaltungsvorschau


